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	Text1: Stellenausschreibung
	Text2: Am Institut für Stadtforschung, Planung und Kommunikation der Fachhochschule Erfurt (Leitung Prof. Dr.-Ing. Heidi Sinning) ist für die wissenschaftliche Mitarbeit am Forschungsprojekt „Strategien und Instrumente zur Integration von besonders benachteiligten Bevölkerungsgruppen (Flüchtlinge, Roma) in den Wohnungsmarkt im Zuge eines nach- haltigen Transformationsprozesses von Stadtquartieren (StraInWo)"  vorbehaltlich der endgültigen Mittelzuweisung zum 01. Juli 2016 befristet für 36 Monate folgende Stelle in Teilzeit (bis zu 80 %) zu besetzen:
	Text3: wissenschaftliche Mitarbeiterin/wissenschaftlicher Mitarbeiter
Kennziffer: 12/2016
	Text4: Aufgabengebiet:
Das BMBF-Forschungsprojekt „Strategien und Instrumente zur Integration von besonders benachteiligten Bevölkerungsgruppen (Flüchtlinge, Roma) in den Wohnungsmarkt im Zuge eines nachhaltigen Transformations- prozesses von Stadtquartieren (StraInWo)" zielt auf die Evaluation, (Weiter-) Entwicklung und Erprobung von 
Strategien und Instrumenten eines nachhaltigen Transformationsmanagements zur dauerhaften Integration von (ökonomisch benachteiligten) Neuzuwanderern (v. a. Roma) und Flüchtlingen auf dem Wohnungsmarkt ab. Im 
Rahmen des Projektes sollen Konzepte entwickelt werden, die die Anforderungen unterschiedlicher Bewohner- 
gruppen (z. B. langjährig Ansässige mit und ohne Migrationshintergrund sowie Flüchtlinge und Roma als Neuzu-
wanderer in unterschiedlichen Haushaltsformen) an das gemeinsame Wohnen und Leben im Quartier berück-
sichtigen. Als Ergebnis sollen Handlungsempfehlungen für eine kultur- und fluchtsensible Gestaltung nachhaltiger 
Stadt(teil-)entwicklungsprozesse vorrangig für Kommunen und (kommunale) Wohnungsunternehmen, aber auch 
für Bund und Länder, erarbeitet werden.

Das Forschungsprojekt erfolgt in enger Kooperation mit der HafenCity Universität Hamburg (Stadt- und Regional-
soziologie), dem Bezirksamt Berlin-Reinickendorf und der Grundstücks-Gesellschaft TRAVE mbH Lübeck. Das ISP übernimmt neben der Koordination der Verbundpartner das Teilvorhaben „Zuwanderung und die Transformation von Stadtquartieren“. 

Die Aufgaben umfassen u. a.:
- Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von sechs Fokusgruppen in den Fallstudien Berlin und Lübeck zur 
  Evaluation bestehender Integrationsinstrumente
- Mitwirkung bei der Auswertung von Bewohnerinterviews in den Fallstudien Berlin und Lübeck
- konzeptionelle Entwicklung erfolgreicher Strategien und Instrumente für die Fallstudien in Berlin und Lübeck und 
  modellhafte Umsetzung
- wissenschaftliche Begleitung bei der Übertragung der Forschungsergebnisse auf die Praxis,
- Sekundäranalysen zur Aufbereitung des Standes der Wissenschaft,
- Kommunikationsmanagement und Koordination der Projekt- und Praxispartner,
- Organisation und Durchführung von projektinternen Veranstaltungen im Rahmen des Forschungsvorhabens (z. B. 
  Workshops) sowie einer Fachtagung,
- Mitwirkung an Berichten zur Ergebnissicherung und Publikationen sowie Pressearbeit.


	Text10: 03.05.2016
	Text5: 27. Mai 2016
	Schaltfläche13: 
	Text11: 
	Text111: 
	Text7: Mit den laufenden Projekten im Forschungsinstitut soll eine enge Zusammenarbeit stattfinden (nähere Infos siehe: www.fh-erfurt.de/isp). Ggf. können sich weitergehende Beschäftigungsmöglichkeiten im Rahmen neuer Projekteinwerbungen entwickeln.

Voraussetzungen:
- abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom oder Master Universität oder Master Fachhochschule) 
  im Bereich der Stadt- und Raumplanung, Geografie oder einer vergleichbaren Disziplin
- Kenntnisse in der Stadt- und Quartiersentwicklung, Integrations- und Migrationsarbeit sowie Fähigkeit zur Erstellung 
  wissenschaftlicher Texte 
- Fachkenntnisse in den Bereichen kommunikative Planung, Bürgerbeteiligung und Wohnungswirtschaft
- Interesse an Forschungsarbeit, Forschungserfahrungen und englische Sprachkenntnisse sind erwünscht
- Organisatorische Fähigkeiten und Kenntnisse
- kreative und eigenständige Aufgabenerledigung, Teamfähigkeit
- fundierte EDV-Kenntnisse

Die Vergütung erfolgt je nach den persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe E 13 TV-L. Die Fachhochschule Erfurt ist bestrebt, den Anteil von Frauen in Lehre und Forschung zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer: 12/2016 ausschließlich auf dem Postweg bis zum 




	Text250: Ansprechpartnerin: Prof. Dr.-Ing. Heidi Sinning, Leiterin des ISP - Institut für Stadtforschung, Planung und Kommunikation, E-Mail: sinning@fh-erfurt.de
	Text999: an die Fachhochschule Erfurt, Dezernat Personal und Recht, PF 45 01 55, 99051 Erfurt.
	Text9: Aus Kostengründen wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung bitten wir um Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlags. Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.


